
Auszüge aus einer Rezension (veröffent-
licht auf der AJuM-Website www.ajum.de) zu 
Band 1 „Verrat in London“:

Kurz vor Weihnachten im Jahr 
1803 wird der kleine George, der 
als Gehilfe bei einem Kaminkehrer 
arbeitet, beschuldigt, eine teure Ka-
minuhr gestohlen zu haben. Er wird 
nach Australien verbannt, kann je-
doch fliehen und braucht dringend 
Hilfe. 

Die bekommt er von den Darlington Road Kids – 
Jo, Alicia, René und Rufus, die eng miteinander be-
freundet sind, obwohl sie sehr unterschiedlich sind, 
sowohl was ihre Herkunft angeht als auch in Bezug 
auf ihre Charaktereigenschaften. Dadurch erfahren 
die Leserinnen und Leser unglaublich viel über die 
Lebensumstände in London um 1800. Man taucht 
quasi in die Atmosphäre ein und erlebt sie hautnah 
mit. In mal längeren, mal kürzeren Passagen, die 
kursiv gedruckt sind, erfährt der Leser aus erster 
Hand, was die Figuren denken, was natürlich einer-
seits dazu führt, dass man sie besser kennenlernt, 
aber auch zeigt, wie unterschiedlich (oder ähnlich) 
bestimmte Situationen eingeschätzt werden.

Sollten Sie nach dieser kurzen Einführung in die Welt 
der „DaRoKi“ Interesse haben, mehr zu erfahren oder 
gleich eine Lesung zu arrangieren, nehmen Sie doch 
bitte Kontakt mit mir unter info@henryaselkirk.de 
auf.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Henry A. Selkirk

Nähere Informationen finden Sie auf
www.henryaselkirk.de
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Die Bücher der Reihe 
sind für Kinder zwischen 
10 und 13+ gedacht. 

Die Gestaltung der Cover 
stammt von Karin Schlie-
he, die seit vielen Jahren 
Cover für Kinder- und 
Jugendbücher entwirft.

Sehr geehrte Damen und Herren,

darf ich mich vorstellen? Henry A. Selkirk, bürgerlich 
Thomas Haempel, 1964 in Berlin geboren und zur Zeit 
hauptberuflich Taxifahrer. Seit dem Sommer 2016 
veröffentliche ich im Berliner Graphiti-Verlag meine 
Buchreihe „Darlington Road Kids“. Der Verlag arbeitet 
unter dem Motto „Wir retten Kinderbücher“ und veröf-
fentlicht überwiegend bekannte Kinder- und Jugend-
buchautor/innen in der zweiter Auflage. Verlagsleiter 
ist der bekannte Schriftsteller Boris Pfeiffer. 

Zusammen mit Dirk Lausch, PR-
Mann und als Vorleser („Stimm-
spieler- und Schausprecher“, 
dirklausch-schausprecher.net) 
mit markanter Stimme und zahl-
reichen Auftritten über die Gren-
zen der Stadt hinaus bekannt, 
möchte ich im Rahmen der Mög-
lichkeiten des Berliner Autoren-
fonds an Ihrer Schule oder in 

Ihrer Bibliothek aus den ersten Bänden der Reihe vor-
lesen, wobei Dirk Lausch den vorlesenden Part über-
nimmt und ich die Fragen des Publikums beantworte. 

Die Darlington Road Kids in Kürze: 
Wir haben es mit einer Gang von fünf Jugendlichen zu 
tun, die 1803 zwischen zwölf und vierzehn Jahre alt 
sind – zwei Mädchen und drei Jungen unterschied
licher Nationalität, Religion und sozialer Schicht. Auf-
grund ihrer Neugier und des ausgeprägten Gerechtig-

keitssinns geraten sie in Kriminal- und Spionagefälle, 
die sie durch Nachdenken, Fragen stellen und, wenn 
nötig, mutigen Einsatz aufklären. Nicht zuletzt sind 
auch die kriminellen Londoner Jugendgangs beteiligt 
und helfen ihnen, vor allem wenn der Gegner sich als 
gefährlich erweist. 

Der Gedanke hinter der Reihe ist, nicht nur spannen-
de Unterhaltung zu liefern, sondern auch in Streif-
lichtern die Ereignisse der Napoleonischen Kriege 
sowie die Zustände in einer kapitalistischen Gesell-
schaft ohne soziales Netz zu zeigen und den Lesern 
über die Zusammenstellung der Hauptfiguren und 
deren Aktionen auch den Gedanken der Toleranz 
und Verständigung über die Grenzen von Geschlech-
tern, Nationen und Religion nahe zu bringen. Die Ge-
schichten sind bewusst realistisch, aber dem Alter 
der Leserschaft angemessen gestaltet – exzessive 
Gewaltdarstellung habe ich vermieden, es gibt aber 
blaue Flecken und blutige Nasen.
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